
 

 
 

GEMEINDE OBERDACHSTETTEN 
 
 Mitteilungsblatt Nr. 280 
 August - September 2026 

      

 

ÖFFNUNGSZEITEN WERTSTOFFHOF 
 

Der Wertstoffhof  ist an folgenden  

Tagen geöffnet: 
 

        
Freitag:     07., 14., 21. und 28.08.2026 sowie 

                   11., 18., und 25.09.2026    

                     von 14.00 ς 16.00 Uhr 
 

Samstag :  01.08.2026 sowie 05.09.2026 

                     von 08.00 ς 10.00 Uhr 
 

Unzulässige Ablagerungen  außerhalb  der Öff-

nungszeiten gelten als Ordnungswidrigkeit  und 

werden entsprechend geahndet! 

 
 

 
 

 

 
 

Der Abfallkalender des Landkreises Ansbach kann  

online heruntergeladen werden unter:  

www.landkreis -ansbach.de/Leben/Abfallentsor-

gung/Abfallkalender/  
 
 

Die Abfall-App finden Sie hier:  

 
 

 

Samstag, 22.08.2026 und 26.09.2026  

jeweils zwischen 11.05 Uhr und 11.20 Uhr 

 

 

 

ABFUHRTERMINE IM AUGUST UND SEPTEMBER: 
 

Restmüll:  

Donnerstag, 13. und 27.08.2026 sowie    

Donnerstag, 10., 24.09.2026 
 

Biotonne:  

Freitag, 07.08. und 21.08.2026     

sowie Freitag, 04., und 18.09.2026 
        

 Papiertonne:  

 Dienstag, 25.08.2026  

 sowie Dienstag, 22.09.2026 
      

 Gelber Sack: 

 Dienstag, 11.08.2026 sowie  

 Dienstag, 08.09.2026 

 

Bitte die Abfallbehältnisse am Abfuhrtag ab 6.00 

Uhr bereitstellen . Die Abholung der Abfallbehält-

nisse erfolgt grundsätzlich an der Grundstücks-

grenze bzw. an einem mit dem Müllfahrzeug öf-

fentlich befahrbaren Ort . 

 

    Mobile Problemabfallsammlung  

  am Wertstoffhof: Samstag, 19.09.2026 

  von 08.00 ς 08.45 Uhr 

 

 

Silas und Kaya Keim  

Rosenstraße 13           aus Hamburg 
 

Wir heißen alle neuen Mitbürgerinnen und Mitbür-

ger herzlich in unserer Gemeinde willkommen . 

 

TELEFON:               09845 / 9797-0     

FAX:                      09845 / 9797-20 

MAIL:                     poststelle@oberdachstetten.de 

 
 

GRUNDSCHULE:   Schulstraße 6 

           Tel. 09845/248 

 

BAUFHOF UND 

WERTSTOFFHOF:  Flurstraße 15 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

VERWALTUNG: 

Rathausstraße 7 

Montag ς Freitag: 8.00 ς 12.00 Uhr 

 

EINWOHNERMELDEAMT UND  

FÜHRERSCHEINSTELLE:  

Rathausstraße 7 

Mo. & Fr.: 8.00 ς 12.00 Uhr 

Mittwoch: 14.30 ς 17.30 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 

 

 

Grüngutabfälle aus dem Gemeindegebiet können  

kostenfrei  am Wertstoffhof  im Rahmen der  

regulären  Öffnungszeiten abgegeben werden. 

ABFALLENTSORGUNG 

PROBEALARM 

 

http://www.landkreis-ansbach.de/Leben/Abfallentsorgung/Abfallkalender/
http://www.landkreis-ansbach.de/Leben/Abfallentsorgung/Abfallkalender/
mailto:poststelle@oberdachstetten.de
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Christine Lenz und Roland Schneider 

am 06.06.2026 

Janina Ströhm und Tom Oberfichtner 

am 26.06.2026 
 

Lisa Krämer und Alexander Menath 

am 31.07.2026 

Wir wünschen den Ehepaaren eine glückliche gemein-

same Zukunft. 

 

 

¶ Mäppchen mit Fahrradschlüssel und div. Gegen 

      ständen 

¶ Schlüssel am Bahnhof ς Nähe Aufzug 

¶ Schlüsselbund in der Bahnhofstraße  

¶ Leder-Tabakbeutel auf dem Dorffest 
 

 

 

 

 

                   VERANSTALTUNGSKALENDER (TERMINANGABEN OHNE GEWÄHR) 
 
 

AUGUST 2026   

Samstag  

u. Sonntag 

Sonntag 

08.08.2026  

u. 09.08.2026 

ab 15.00 

ab 09.00 

Ab 9.30 

Fischerfest der Angelfreunde Oberdachstetten am Alterweiher  

Freitag 14.08.2026 19.00 
Familiengrill der Reservistenkameradschaft im Reservistenheim 

Marktbergel  

Mittwoch 19.08.2026 14.00 
Senioren-Nachmittag des Vdk Oberdachstetten im Gasthof Haag-Loh-

ner 

Montag 24.08.2026 19.30 Gemeinderatssitzung im Rathaus 
 

SEPTEMBER 2026   

Dienstag 01.09.2026 19.30 
Bürgerstammtisch des Schützenvereins Oberdachstetten im Schützen-

heim  

Mittwoch 09.09.2026 14.00 Kaffeekranz des Schützenvereins Oberdachstetten im Schützenheim 

Freitag 11.09.2026 19.00 
Kameradschaftsabend der Reservistenkameradschaft im Reservisten-

heim Marktbergel  

Dienstag 15.09.2026 11.00 Schlachtschüssel zum Fischschmaus im Gasthaus Hofmann 

Mittwoch 16.09.2026 14.00 Senioren-Nachmittag des Vdk Oberdachstetten im Café Caseti 

Samstag bis 

Sonntag 

19.09.2026  

u.  20.09.2026 

   11.00 ς 

23.00 
Fischschmaus im Gasthaus Hofmann 

Montag 28.09.2026 19.30 Gemeinderatssitzung im Rathaus 
 

 

 Alle bisher gemeldeten Veranstaltungen 2026 finden Sie auf unserer Homepage und in der  

 Gemeinde-App. 
 

     
      Die Termine unserer Kirchengemeinden finden Sie unter: www.pfarrei -virnsberg-sondernohe.de 

      und www.dekanat-leutershausen.de/gemeinden/oberdachstetten/aktuelles  
      
 

 

 ÖFFNUNGSZEITEN EINZELHANDEL 

 

METZGEREI KLENK                                                                           Dienstag, Mittwoch und Freitag:     7.30 ς 12.30 Uhr  
     Hauptstraße 14 |       09845 / 96888                                                                                                    14.30 ς 18.00 Uhr 

                                                                                                            Donnerstag:                                         7.30 ς 12.30 Uhr 
                                                                                                            Samstag:                                               7.00 ς 12.30 Uhr 
 
BÄCKEREI TRUMP                                                                            Mittwoch - Freitag:                             6.00 ς 17.00 Uhr 
     Hauptstraße 8 |       09845 / 205                                              Samstag:                                               6.00 ς 12.00 Uhr 
 

BRAUEREIGASTHOF HAAG ς GETRÄNKEMARKT                        Dienstag & Freitag:                             9.00 ς 11.00 Uhr 
     Hauptstraße 18 |       09845 / 206                                           Dienstag ς Freitag:                            16.30 ς 18.30 Uhr 
                                                                                                            Samstag:                                               9.00 ς 12.00 Uhr 

 EHESCHLIESSUNGEN   FUNDSACHEN 

http://www.pfarrei-virnsberg-sondernohe.de/
http://www.dekanat-leutershausen.de/gemeinden/oberdachstetten/aktuelles
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Die Postfiliale im Rathaus in Flachslan-

den, Schulstraße 2, hat zu folgenden Zei-

ten geöffnet:  
  

Mo: 08.00 ς 12.00 Uhr 

Di: 08.00 ς 12.00 Uhr und 13.00 ς 16.00 Uhr 

Mi: 08.00 ς 12.00 Uhr 

Do: 08.00 ς 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr 

Fr: 08.00 ς 12.00 Uhr 

Sa: 08.00 ς 09.00 Uhr 

 

15.08.2026 Grund- und Gewerbesteuer 

 
 

 

PRAXIS DR. RETTIG 
 

Die Praxis bleibt von Montag, 24.08.2026 bis Frei-

tag, 11.09.2026 geschlossen. 

Am Montag 14.09.2026 ist die Praxis wie gewohnt 

besetzt.  

Vertretung:  
 

Praxis Möller/Netal , Obernzenn  

Tel. 09844-355 

und alle anwesenden Ärzte. 
 

 

 

 

PRAXIS DR. RASTER 
 

Die Praxis ist von Montag, 24.08.2026 bis Freitag, 

04.09.2026 wegen Urlaub geschlossen . 
 

 

Vertretung:  

¶ Dr. C. Möller / Dr. A. Netal, Obernzenn 

     Tel. 09844-355 

¶ MVZ Burgbernheim 

      Tel. 09843 ς 1283 
 

 

 

 

An den Wochenenden wenden Sie sich bitte an den 

ärztlichen Bereitschaftsdienst:  

Tel. 116 117 

In lebensbedrohlichen Situationen wenden Sie  

sich bitte an die Rettungsleitstelle:  Tel. 112. 

 

 
 

BÜRGERSERVICEPORTAL 

Auf der Homepage der Gemeinde ( www.ober-

dachstetten.de ) finden Sie eine Ver-

knüpfung zum  Bürgerserviceportal . 

Auf diesem Portal besteht die Möglich-

keit, verschiedene Anliegen elektro-

nisch zu übermitteln bzw. bearbeiten 

zu lassen. Eventuell hierfür anfallende Gebühren 

können online beglichen werden.  

 
 

Die Niederschriften über den öffentli-

chen Teil der Gemeinderatssitzungen 

können Sie auf der Gemeindehome-

page unter dem Punkt Niederschriften 

einsehen:  

www.oberdachstetten.de/niederschriften 
 

 

Die Niederschriften werden regelmäßig mit einem 

Monat Verzögerung veröffentlicht, da in der je-

weils darauffolgenden Sitzung die Niederschrift 

vor Veröffentlichung vom Gemeinderat zu geneh-

migen ist. 

 

Aus der Gemeinderatssitzung 05/2026  
 

1. Bekanntgaben 

a. Geplante Einführung eines elektronischen 

Schließsystems in der Krippe, dem Schul-

gebäude und der Rezattalhalle 

b. NorA-Sitzung mit Themenschwerpunkt E -

Ladesäule und Carsharing 

c. Tagung des Sozial- und Kulturausschusses 

mit den Vereinen zum Ferienprogramm 

d. Abstimmungsgespräch zur interkommuna-

len Ferienbetreuung mit den Gemeinden 

Lehrberg und Colmberg 

e. Ankündigung des Dorffestes 
 

2. Bauanträge 

a. Sanierung einer Scheune und Umnutzung 

zu Wohnraum auf der FlNr 10 Gemarkung 

Anfelden: Das gemeindliche Einvernehmen 

wird erteilt.  

1. Fortschreibung des Feuerwehrbedarfsplans  

Der Gemeinderat stimmt der Fortschreibung 

des Feuerwehrbedarfsplan zu und beschließt 

die Anwendung des Feuerwehrbedarfsplans. 

Der Plan ist im dreijährigen Turnus fortzu-

schreiben bzw. zu überarbeiten. 

2. Seniorenbeauftragter; Beratung über Nachbe-

setzung 

Der Gemeinderat spricht sich dafür aus, das  

Ehrenamt eines Seniorenbeauftragten aus der 

Bürgerschaft zu besetzen. Ein entsprechender 

GEMEINDERAT 

POSTFILIALE FLACHSLANDEN 

 

             FÄLLIGKEITEN, STEUERN & GEBÜHREN 

 

http://www.oberdachstetten.de/
http://www.oberdachstetten.de/
http://www.oberdachstetten.de/niederschriften
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Aufruf soll über die Gemeinde-App, die Home-

page und das Mitteilungsblatt erfolgen.  

3. Anfragen, Sonstiges 

(siehe Website nach Veröffentlichung) 

 

Aus der Gemeinderatssitzung 06/2026  
 

1. Bekanntgaben 

a. Dorffest 2026 - Rückblick 

b. Die Gemeinde weist auf das Förderpro-

gramm der LAG Rangau hin, das Projekte 

mit Mehrwert für den ländlichen Raum ς 

von Vereins-Kleinprojekten bis zu größeren 

LEADER-Vorhaben ς mit Fördermitteln un-

terstützt; Anträge können bis Januar 2027 

eingereicht werden. 

c. Der Anmeldeprozess zum Ferienpro-

gramm wurde erfolgreich digitalisiert.  

d. Die Gemeinde erhält aus dem kommunalen 

Investitionsbudget des Bundes Finanzmit-

tel für Infrastrukturmaßnahmen in Höhe 

Ǿƻƴ ǊŘΦ ннлΦллл ϵΣ ŘƛŜ ōƛǎ 9ƴŘŜ нлон ŦǸǊ ŦǀǊπ

derfähige Investitionen ab einem Volumen 

Ǿƻƴ рлΦллл ϵ ƧŜ aŀǖƴŀƘƳŜ ŀōƎŜǊǳŦŜƴ ǿŜǊπ

den können. 

2. Bestellung einer Seniorenbeauftragten  

Der Gemeinderat bestellt Frau Agnes Schä-

cher zur Seniorenbeauftragten der Gemeinde 

Oberdachstetten.  

3. Vorstellung von Planungen zur Änderung des 

.ŜōŀǳǳƴƎǎǇƭŀƴǎ α[ŀƴŘǿƛǊǘǎŎƘŀŦǘƭƛŎƘŜ !ƴƭŀπ

gen Möckenauά Ƴƛǘ ŜƛƴƘŜǊƎŜƘŜƴŘŜƴ aŀǖƴŀƘπ

men im Landschaftsschutzgebiet 

4. Straßenerneuerung Anfelden; Überlegungen 

zur Instandsetzung gemeindlich angrenzender 

Feldzufahrten 

Im Zuge der Straßenerneuerung Anfelden 

werden auch die Zufahrten Richtung Osterfeu-

erplatz und Badeweiher saniert. 

5. Bauanträge 

a. Errichtung einer rückbaubaren Rundbo-

genhalle zur Lagerung von Scheitholz auf 

der FlNr 1334 Gemarkung Mitteldachstet-

ten: Das gemeindliche Einvernehmen wird 

erteilt.  

b. Errichtung einer Biomethaneinspeisean-

lage auf der  FlNr  1004/1 Gemarkung Mit-

teldachstetten: Das gemeindliche Einver-

nehmen wird erteilt.  

c. Errichtung einer wasserdurchlässigen La-

gerfläche und Aufstellung eines Lagercon-

tainers auf der FlNr 326/1 Gemarkung 

Oberdachstetten: Das gemeindliche Ein-

vernehmen wird erteilt.  

6. E-Ladesäule mit Carsharing in kommunaler 

Vernetzung;  Sachstand 

Der Gemeinderat signalisiert weiterhin Inte-

resse an der Errichtung einer E-Ladesäule 

mit Carsharing am Bahnhof. Weitere Details 

(Vertrag etc.) sind noch abzuklären.  

7. Interkommunale Ferienbetreuung; Sachstand  

Der Gemeinderat beschließt, die Ferienbe-

treuung im Rahmen einer interkommunalen 

Zusammenarbeit mit den Gemeinden Colm-

berg und Lehrberg durchzuführen.  

8. Vorstellung des Projekts Apothekenterminal  

Der Gemeinderat steht der Bereitstellung ei-

nes Apothekenterminals in der Gemeinde 

durch die Apotheke Lehrberg positiv gegen-

über. Vor einer endgültigen Entscheidung sind 

die Standortfrage und der Kostenaufwand ab-

zuklären 

9. Anfragen, Sonstiges 

(siehe Website nach Veröffentlichung) 

 
 

 

 

 

 

 

 

VERBRENNEN VON GARTENFABFÄLLEN 
 

Wir bitten zu beachten, dass Gartenabfälle nur un-

ter bestimmten Voraussetzungen verbrannt wer-

den dürfen.  

Nach den geltenden Vorschriften ist das Verbren-

nen von pflanzlichen Gartenabfällen nur außerhalb 

der bebauten Ortsteile und nur auf dem Grund-

stück erlaubt, auf dem die Gartenabfälle angefallen 

sind (gemäß § 3a der Bayerischen Luftreinhalte-

verordnung). Verb rennen von Gartenabfällen in-

nerhalb der im Zusammenhang bebauten Ortsteile 

ist nicht zulässig. Das Verbrennen hat unter Be-

rücksichtigung der üblichen Sicherheits - und 

Brandschutzmaßnahmen zu erfolgen (Abstand zu 

brennbaren Objekten, ständige Überwachung, etc). 

Die Gemeinde ist spätestens einen Werktag vor der 

geplanten Verbrennung telefonisch unter Tel. 

09845/9797-0 oder per E -Mail unter post-

stelle@oberdachstetten.de zu informieren.  

 

 

HINWEISE ZUM EICHENPROZESSIONSSPINNER 
 

Die Raupen des Eichenprozessionsspinners, wel-

che ausschließlich auf Eichen vorkommen, können 

mit ihren giftigen Brennhaaren allergische Reakti-

onen wie Haut -, Augen- und Atemwegsreizungen 

auslösen. Es ist zu beachten, dass es sich bei dem 

Eichenprozessionsspinner um eine bei uns einhei-

mische Schmetterlingsart handelt. Er ist fester Be-

standteil unseres heimischen Ökosystems. Eine 

pauschale oder flächendeckende Bekämpfung ist 

BEKANNTMACHUNGEN DER  GEMEINDE 

mailto:poststelle@oberdachstetten.de
mailto:poststelle@oberdachstetten.de
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daher nicht verhältnismäßig und auch wirtschaft-

lich nicht vertretbar. Nur in Bereichen, in den eine 

konkrete Gefahr für die öffentliche Gesundheit be-

steht, erfolgt ein Eingriff. Im Bereich der Gemeinde 

Oberdachstetten werden bereits seit Jahren die Ei-

chen am Badeweiher und am Kriegerdenkmal Ho-

henau behandelt. An Standorten, die abseits liegen 

oder an denen kaum Publikumsverkehr herrscht, 

verbleibt der Eichenprozessionsspinner in seiner 

natürlichen Umgebung. 

Zu Ihrem Schutz bitten wir Sie, betroffene Bereiche 

zu meiden, Abstand zu befallenen Bäumen und 

Nestern zu halten und weder Raupen noch Nester 

zu berühren. Nach einem Kontakt sollte gründlich 

geduscht und die Augen sollten mit klarem Wasser 

ausgespült werden. Die Kleidung ist sofort bei 60 

°C zu waschen. Im Bedarfsfall ist ein Arzt aufzusu-

chen.  

Damit betroffene Bereiche seitens der Gemeinde 

entsprechend gekennzeichnet werden können, bit-

ten wir darum, verdächtige Vorkommen zu melden.  

In diesem Zusammenhang weisen wir noch darauf 

hin, dass der Eichenprozessionsspinner nicht mit 

der Gespinstmotte zu verwechseln ist. Die Ge-

spinstmotte bildet dichte silbrige Netze auf Gehöl-

zen, die wie die Motte selbst jedoch völlig ungefähr-

lich sind.  

 

VORSTELLUNG DER NEUEN SENIORENBEAUF-

TRAGTEN DER GEMEINDE OBERDACHSTETTEN 
 

Die Gemeinde Oberdachstetten freut sich, Frau Ag-

nes Schächer als neue ehrenamtliche Seniorenbe-

auftragte vorstellen zu können. Frau Schächer wird 

im Rahmen dieses Ehrenamtes die Interessen äl-

terer Menschen in unserer Gemeinde vertreten. 

Gerne können Sie sich hierzu mit ihr in Verbindung 

setzen. Ihre Kontaktdaten lauten: Agnes Schächer, 

Am Hang 21, 91617 Oberdachstetten, Tel. 

09845/389, E -Mail seniorenbeauftragter@ober-

dachstetten.de.  

 

 

 

SPIELZEUGKISTE AM RATHAUS-SPIELPLATZ 
 

Schon gesehen? Am Spielplatz am Rathaus steht 

ab sofort eine Spielzeugkiste für noch mehr Spaß 

beim Spielen und Entdecken. Ein herzliches Dan-

keschön geht an die Metzgerei Klenk für die Initia-

tive, Umsetzung und Spende. Bitte haltet euch an 

die Spielregeln, damit alle Kinder lange Freude ha-

ben. 

mailto:seniorenbeauftragter@oberdachstetten.de
mailto:seniorenbeauftragter@oberdachstetten.de
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25-JÄHRIGES DIENSTJUBILÄUM  
 

Markus Fischer, langjähriger Mitarbeiter des Bau-

hofs der Gemeinde Oberdachstetten, feierte am 

01.07.2026 sein 25-jähriges Dienstjubiläum. Seit 25 

Jahren sorgt er insbesondere als Klärwärter zu-

verlässig dafür, dass die Kläranlage störungsfrei 

läuft. Aber auch seine weiteren vielfältigen Aufga-

ben erledigt er stets kompetent und mit handwerk-

lichem Geschick. Erste Bürgermeisterin Gillwald 

gratulierte ihm zu diesem besonderen Anlass und 

bedankte sich für seine langjährige Treue und sei-

nen engagierten Einsatz. Die Gemeinde freut sich 

ŀǳŦ ŘƛŜ ǿŜƛǘŜǊŜ ½ǳǎŀƳƳŜƴŀǊōŜƛǘ Ƴƛǘ ƛƘǊŜƳ αGmaa-

ƴƻŘŘƭŜǊάΦ  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

REDAKTIONSSCHLUSS FÜR DAS NÄCHSTE MITTEILUNGSBLATT 

(AUSGABE 281 ς Oktober / November) ist  am Dienstag, 15.09.2026.  

Wir bitten um Verständnis, dass später eingehende Beiträge nicht mehr berücksichtigt werden können. 
 

INTERESSE AN EINER ANZEIGE IN UNSEREM MITTEILUNGSBLATT? 

Wenden Sie sich bitte direkt an: Gemeinde Oberdachstetten, Tel.: 09845 / 9797-11,  

Mail: katja.wieder@oberdachstetten.de 
 

mailto:katja.wieder@oberdachstetten.de
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KREISTAG NIMMT ARBEIT AUF 
 

Mit der konstituierenden Sitzung hat der Kreistag 

des Landkreises Ansbach für die 

Wahlperiode 2026 bis 2032 seine Ar-

beit aufgenommen. Nach seiner 

Vereidigung appellierte Landrat 

Marco Meier an die gemeinsame 

Verantwortung aller gewählten Kreistagsmitglie-

der. Ideologische Grabenkämpfe und persönliche 

Befindlichkeiten dürften im Gremium keinen Platz 

ƘŀōŜƴΦ α5ƛŜ .ǸǊƎŜǊƛƴƴŜƴ ǳƴŘ .ǸǊƎŜǊ ŜǊǿŀǊǘŜƴ Ȋǳ 

Recht sachorientierte Entscheidungen, konstruk-

tive Zusammenarbeit ς und dass getroffene Ent-

scheidungen auch gemeinsŀƳ ǾŜǊǘǊŜǘŜƴ ǿŜǊŘŜƴάΣ 

sagte Meier. 
 

Der Amtseid wurde Marco Meier vom nach Lebens-

jahren ältesten Kreisrat abgenommen: von Dr. 

Gerhard Schorndanner aus Dietenhofen (ÖDP). 

Zum Stellvertretenden Landrat wählten die Kreis-

tagsmitglieder Dr. Jürgen Pfeiffer aus Heilsbronn 

(CSU). Als weiterer Stell vertreter des Landrats 

wurde per Beschluss Hans Henninger aus Flachs-

landen (Freie Wähler) bestellt. 
 

Entschieden wurde in der Kreistagssitzung auch 

darüber, welche Ausschüsse gebildet und wie diese 

besetzt werden. Neben dem Kreisausschuss gibt 

es in dieser Wahlperiode den Seniorenhilfeaus-

schuss, den Jugendhilfeausschuss, den Rech-

nungsprüfungsausschuss, de n Haushaltsaus-

schuss, den Schul-, Bildungs- und Bauausschuss, 

den Ausschuss für Wirtschaft, Kreisentwicklung 

und Energiewende, den Umwelt- und Abfallbewirt-

schaftungsausschuss, den Ausschuss für ÖPNV 

und Kreisstraßen sowie den Ausschuss für Sozia-

les, Arbeit , Gesundheit und Familie. Im Vergleich 

zur vorigen Wahlperiode wurde vor allem der Bau-

Bereich neu geordnet und damit unter anderem 

der Bau- und Verkehrsausschuss eingespart. Wäh-

rend der Hochbau den Themen Schule und Bildung 

zugeordnet wurde, bilden die St raßen thematisch 

nun eine Einheit mit dem Nahverkehr. Geregelt 

wurde auch, wer künftig den Landkreis Ansbach in 

verschiedenen Zweckverbänden sowie im Verwal-

tungsrat des gemeinsam mit der Stadt Ansbach be-

triebenen kommunalen Klinikunternehmens AN-

regiomed vertritt.  
 

Zu drei besonders wichtigen Themenfeldern hat 

der Kreistag außerdem Beauftragte ernannt. Sie 

sollen dazu beitragen, dass die Belange betroffe-

ner Menschen in der Gesellschaft gewürdigt wer 

 

den, und sollen diese gegenüber Politik und Ver-

waltung vertreten. Zum Beauftragten für die Be-

lange von Menschen mit Behinderung wurde per 

Beschluss Alfons Brandl aus Herrieden  (CSU) be-

stellt, zum Integrationsbeauftragten Patrick Ruh 

aus Feuchtwangen (CSU) und zum Pflegebeauf-

tragten Gerhard Siegler aus Weidenbach (Freie 

Wähler). 

 

 
 

Die Kreistagsmitglieder der Wahlperiode 2026 bis 2032 mit Landrat 

Marco Meier (vorderste Reihe, rechts). 

Foto: Landratsamt Ansbach/Fabian Hähnlein 

 

CHRISTIAN SCHMIDT SOLL NEUER 

KREISBRANDRAT WERDEN 
 

Im Landkreis Ansbach steht ein 

Führungswechsel im Feuer-

wehrwesen bevor. Nach fast 18-

jähriger Amtszeit gab der bisherige Kreisbrandrat 

Thomas Müller aus Dinkelsbühl bekannt, für keine 

weitere Wahlperiode zur Verfügung zu stehen. Als 

seinen Nachfolger schlägt Landrat Marco Meier 

den bisherigen Kreisbrandinspektor Christian 

Schmidt aus Dietenhofen vor. Der 50-Jährige ver-

fügt bereits über langjährige Feuerwehr -Füh-

rungserfahrung und stellt sich im Juli den Kom-

mandanten und Leitern der beiden Werkfeuerweh-

ren zur Wahl. 
 

Thomas Müller sprach sich gegenüber Landrat 

Marco Meier für Christian Schmidt als seinen 

bŀŎƘŦƻƭƎŜǊ ŀǳǎΦ α9Ǌ ōǊƛƴƎǘ ŘƛŜ ƴƻǘǿŜƴŘƛƎŜƴ ŦŀŎƘƭƛπ

chen und menschlichen Fähigkeiten mit und ist 

CŜǳŜǊǿŜƘǊŦǸƘǊǳƴƎǎƪǊŀŦǘ ŘǳǊŎƘ ǳƴŘ ŘǳǊŎƘάΣ ǎƻ ŘŜǊ 

scheidende Kreisbrandrat. 
 

Als Schlüsselfigur für ein gut funktionierendes 

Feuerwehrwesen ist der Kreisbrandrat Bindeglied 

zwischen den Feuerwehren, den Städten und Ge-

meinden sowie dem Landratsamt. Er übernimmt 

bei großen Schadensereignissen die Einsatzlei-

tung, berät die Gemeinden bei der Beschaffung von 

Fahrzeugen, hat gemeinsam mit dem Landratsamt 

den Blick auf überörtliche Zusammenhänge und 

bewertet Bauvorhaben im Zuge deren Genehmi-

gung nach Gesichtspunkten des Brandschutzes. 

INFORMATIONEN DES LANDRATSAMTES  
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Ihm zur Seite stehen mehrere Kreisbrandinspekto-

ren, die für einzelne regionale Abschnitte zuständig 

sind. Im Landkreis Ansbach gibt es vier solcher In-

spektionsbereiche. 
 

Gewählt wird der Kreisbrandrat alle sechs Jahre. 

Er wird vom Landrat vorgeschlagen, von den Kom-

mandanten in geheimer Wahl gewählt, anschlie-

ßend vom Landrat ernannt und von der Regierung 

bestätigt. Die Liste der bisherigen Kreisbrandräte 

ist denkbar kurz. Thomas Müller ist erst der fünfte, 

der dieses Ehrenamt ausübt. Zuvor waren Walter 

Schwab aus Petersaurach (bis 2008), Hermann 

Sichart aus Neuendettelsau (bis 1996), Hans Hähn-

lein aus Schopfloch (bis 1995) und Ernst Rahn aus 

Insingen (bis 1978) auf dieser Position tätig. 
 

Christian Schmidt ist seit 1991 Mitglied der Freiwil-

ligen Feuerwehr Dietenhofen. Mit der Wahl zum 

stellvertretenden Kommandanten (2010) begann 

für ihn der Einstieg in die Führungsarbeit. Im Jahr 

2016 wurde er Fach-Kreisbrandmeister für EDV, im 

Jahr 2020 Kr eisbrandmeister und schließlich 

Kreisbrandinspektor für den Dienstbezirk Ans-

bach-Land 2. Beruflich ist Christian Schmidt am 

Bayerischen Verwaltungsgericht Ansbach für die 

Informations - und Kommunikationssysteme zu-

ständig. 
 

Landrat Marco Meier schlägt Christian Schmidt als neuen Kreis-

brandrat des Landkreises Ansbach vor. Im Landratsamt Ansbach 

ist Sachgebietsleiter Jörg Scherbaum für das Feuerwehrwesen zu-

ständig (von links). Foto: Landratsamt Ansbach/Fabian Hähnlein 

 

BATTERIEN UND AKKUS:  

NEUE ANNAHMEREGELUNG AN 

DEN WERTSTOFFHÖFN IM 

LANDKREIS ANSBACH 
 

Seit dem 1. Januar 2026 werden 

Batterien und Akkus an den Wertstoffhöfen des 

Landkreises Ansbach ausschließlich über die 

Elektrotheke angenommen. Dort übernimmt ge-

schultes Personal die fachgerechte Sortierung in 

die jeweiligen Sammelbehälter. Für die Abgabe 

gelten jedoch einige wichtige Vorgaben. 
 

Intakte Haushaltsbatterien wie zum Beispiel AA - 

oder AAA-Batterien und Lithium -Ionen-Batterien 

können an allen Wertstoffhöfen abgegeben wer-

den. Es sollte darauf geachtet werden, dass Li-

thium-Ionen-Batterien und -Akkus getrennt abge-

geben und vor der Abgabe an den Polen mit Klebe-

band ς vorzugsweise transparentem Klebeband ς 

abgeklebt werden müssen. Erkennbar sind diese 

.ŀǘǘŜǊƛŜƴ ŀƴ ŘŜǊ YŜƴƴȊŜƛŎƘƴǳƴƎ α[LάΦ .Ŝƛ ōŀǘǘŜǊƛŜ- 

oder akkubetriebenen Geräten sind Batterien be-

ziehungsweise Akkus zu entfernen, sofern dies mit 

wenigen Handgriffen möglich ist. Geräte und Ener-

giespeicher müssen anschließend getrennt abge-

geben werden. Geräte mit fest verbauten Akkus 

werden an den Wertstoffhöfen gesondert gesam-

melt.  
 

Zink-Kohle-Batterien, beispielsweise Hochleis-

tungs-Blockbatterien, sowie Akkus von Leicht -

tr ansportmitteln ohne Straßenzulassung, etwa E -

Scootern oder E -Bikes, werden ausschließlich an 

den Wertstoffhöfen in Dinkelsbühl, Heilsbronn, 

Herrieden und Rothenburg angenommen. 
 

Defekte Lithium -Ionen-Batterien und -Akkus, bei-

spielsweise mit Brandspuren, Auslauferscheinun-

gen oder Aufblähungen, dürfen nicht an den Wert-

stoffhöfen abgegeben werden. Sie können kosten-

los bei der Firma Pfahler in Dinkelsbühl entsorgt 

werden. Eine Annahme ist auch samstags von 7:30 

bis 12 Uhr möglich. Vor der Anlieferung ist eine te-

lefonische Anmeldung unter 09851/58940040 er-

forderlich.  
 

Defekte Lithium -Ionen-Batterien und -Akkus ber-

gen ein erhöhtes Brandrisiko. Deshalb müssen die 

Pole mit transparentem Klebeband abgeklebt wer-

den, um Kurzschlüsse und unerwünschte chemi-

sche Reaktionen zu verhindern. Bis zur Abgabe 

sollten diese Batterien au ßerhalb von Gebäuden in 

einem feuerfesten Behälter mit Deckel gelagert 

und mit einem nicht brennbaren Material, bei-

spielsweise trockenem Sand, bedeckt werden. Die 

Anlieferung sollte anschließend direkt bei der 

Firma Pfahler erfolgen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Für Batterien gelten an den Wertstoffhöfen des Landkreises Ans-

bach (hier in der Gemeinde Burk) neue Entsorgungsregeln. 

Foto: Gemeinde Burk/Annemarie Schwenk-Engerer 
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BÜRGERMEISTERCHOR SAMMELT 

4.700 EURO FÜR GEMEINDEHAUS 
 

Mit einem gut besuchten Chor-

konzert in der Kirche hat der 

Bürgermeisterchor im Landkreis 

Ansbach einen Beitrag zur anstehenden Sanierung 

des Gemeindehauses in Oberdachstetten geleistet. 

Landrat Marco Meier würdigte die Veranstaltung 

als Beispiel für gelebten Zusammenhalt: Die 

Stärke des Chores liege in der Gemeinschaft über 

Partei- und Altersgrenzen hinweg. Zugleich gratu-

lierte er zu einem gelungenen Konzertabend und 

dankte der Vorstandschaft des Chores für die Or-

ganisation. 
 

Insgesamt wurden laut Chor -Kassier Hermann 

Reichert 4.700 Euro an die Kirchengemeinde über-

wiesen. Angesichts eines geschätzten Sanierungs-

bedarfs von 300.000 bis 400.000 Euro für die Behe-

bung erheblicher Bauschäden am Gemeindehaus 

sei dies ein wichtiger erster Schritt, bedankten sich 

Pfarrerin Elisabeth Feldhäuser und Sabine Moß-

meyer vom Kirchenvorstand. Das Gemeindehaus 

wird unter anderem für den Kindergottesdienst so-

wie Veranstaltungen wie den Weihnachtsmarkt ge-

nutzt und gilt als zentraler Treffpunkt der K irchen-

gemeinde. 
 

Der Vorsitzende des Chores, Klaus Miosga, zeigte 

sich dankbar für die breite Unterstützung. Beson-

ders hob er das Engagement von Altbürgermeister 

Friedrich Moßmeyer hervor, der das Konzert ange-

regt und intensiv dafür geworben hatte. Mit 49 Sän-

gerinnen und S ängern präsentierte der Chor ge-

meinsam mit dem örtlichen Posaunenchor ein ab-

wechslungsreiches Programm, das beim Publikum 

ŀǳŦ ƎǊƻǖŜ wŜǎƻƴŀƴȊ ǎǘƛŜǖΦ α5ƛŜ !ǘƳƻǎǇƘŅǊŜ ǿŀǊ 

hervorragend und die Kirche ein idealer Konzert -

ǎŀŀƭάΣ ǎŀƎǘŜ /ƘƻǊƭŜƛǘŜǊ CǊƛŜŘǊƛŎƘ ²ǀǊǊƭŜƛƴΦ !ǳŎƘ ŘƛŜ 

musikalische Zusammenarbeit wurde von den Be-

teiligten positiv bewertet. Andreas Moßmeyer vom 

Posaunenchor zeigte sich erfreut über die gelun-

gene Ergänzung durch die Bläser, die das Pro-

gramm klanglich ber eicherten.  
 

Im Rahmen des Abends wurde zudem Altbürger-

meister Karl Huber aus Merkendorf aus dem akti-

ven Chordienst verabschiedet. Der Bürgermeister-

chor, der seit seiner Gründung vor 37 Jahren be-

reits rund 221.000 Euro für gemeinnützige Zwecke 

in der Region gesammelt h at, zählt über 70 aktive 

sowie knapp 60 passive Mitglieder. Das nächste 

Kirchenkonzert des Chores ist bereits geplant: Am 

Sonntag, 11. Oktober 2026, tritt der Bürgermeister-

chor in Burgoberbach zugunsten der Bolivienhilfe 

Pater Luis Espinal e.V. auf. 
 

 
 
Spendenübergabe nach dem erfolgreichen Konzert in Ober-

dachstetten: Landrat Marco Meier, Altbürgermeister Friedrich 

Moßmeyer (hinten von links), Chor -Vorsitzender Klaus Miosga, 

Kassier Hermann Reichert, Chorleiter Friedrich Wörrlein (Mitte von 

links), Vorst andsmitglied Renate Hans, Pfarrerin Elisabeth Feld-

häuser und Sabine Moßmeyer vom Kirchenvorstand (vorne von 

links). Foto: Landratsamt Ansbach/Fabian Hähnlein 

 

 

 
 

 

 

27.AUSBILDUNGSSTELLENBÖRSE  

IN ANSBACH ς CHANCEN FÜR JUNGE TALENTE  
 

Am Freitag, 25. September 2026, findet von 9:00 bis 

16:00 Uhr wieder die Ausbildungsstellenbörse in 

Ansbach statt.  

Die Veranstaltung wird gemeinsam von der 

Industrie - und Handelskammer Nürnberg für 

Mittelfranken, der Stadt Ansbach, dem Landkreis 

Ansbach, der Agentur für Arbeit Ansbach -

Weißenburg sowie der Handwerkskammer für 

Mittelfranken organisiert.  

Schülerinnen und Schüler haben die Möglichkeit, 

sich direkt bei zahlreichen Unternehmen, 

Behörden und Einrichtungen über 

Ausbildungsberufe und duale Studienangebote zu 

informieren.  

Auch persönliche Gespräche mit Ausbilderinnen 

und Ausbildern sowie Auszubildenden sind 

möglich.  

Die Ausbildungsstellenbörse bietet damit eine 

ideale Gelegenheit zur beruflichen Orientierung 

und zum direkten Austausch zwischen 

Jugendlichen und Ausbildungsbetrieben aus der 

Region.  

Weitere Informationen sowie eine Übersicht der 

teilnehmenden Unternehmen und 

Ausbildungsangebote sind im Internet abrufbar 

unter:  

www.ausbildung-ansbach.info 

 

 

ALLGEMEINE INFORMATIONEN 

http://www.ausbildung-ansbach.info/
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EHRENAMTLICHE PRÜFER -

INNEN UND PRÜFER GESUCHT 
 

Die IHK Nürnberg für 

Mittelfranken, Geschäftsstelle Ansbach, sucht 

engagierte Bürgerinnen und Bürger, die junge 

Menschen auf ihrem Weg in den Beruf begleiten 

möchten. Als ehrenamtliche Prüferin oder Prüfer 

für kaufmännische IHK -Berufe unterstützen Sie 

die duale Ausbildung, bringen Ihre 

Berufserfahrung ein und profitieren gleichzeitig 

von neuen Impulsen und einem starken regionalen 

Netzwerk.  

Die Aufgaben sind vielseitig: Sie nehmen 

mündliche Prüfungen ab, beaufsichtigen 

schriftliche Prüfungen und bewerten 

Prüfungsleistungen. Der Zeitaufwand liegt je nach 

Beruf bei etwa ein bis vier Tagen pro Jahr.  

Einsatzmöglichkeiten bestehen in Ansbach, 

Dinkelsbühl, Gunzenhausen und in Weißenburg.  

Nach Aufnahme in das Ehrenamt erhalten 

Prüferinnen und Prüfer ein Prüferhandbuch, ein 

Einführungsseminar und die Möglichkeit zur 

ersten Hospitation.  

Nähere Infos erhalten Sie unter 

ansbach@nuernberg.ihk.de 

 

 

IHRE CHANCE ς QUEREINSTIEG 

IN KINDERTAGESSTÄTTEN 
 

Die Kolping-Akademie setzt die Qualifizierung im 

.ŜǊŜƛŎƘ ŦǊǸƘƪƛƴŘƭƛŎƘŜ .ƛƭŘǳƴƎ ŦƻǊǘΦ LƳ α±ƻǊōŜǊŜƛπ

tungskurs auf die Externenprüfung  staatl. gepr. 

YƛƴŘŜǊǇŦƭŜƎŜǊκƛƴά Ǝƛōǘ Ŝǎ ƴƻŎƘ tƭŅǘȊŜ ŦǸǊ ŘŜƴ [ŜƘǊπ

gang ab Oktober 2026. Der Lehrgang findet an zwei 

Vormittagen pro Woche in Ansbach statt, Beginn ist 

um 08:30 Uhr. Melden Sie sich direkt für einen in-

dividuellen Beratungstermin und lassen Si e sich 

über die Ausbildung und die Fördermöglichkeiten 

informieren.  

Kontakt Kolping -Akademie: Telefon: 0951/519470, 

Mail: akademie@kolpingbildung.de oder im Inter-

net unter www.kolpingbildung.de  

 

 

VERANSTALTUNGEN IM  

AUGUST 2026 
 

Ob Tiere entdecken, zu sich 

selbst finden in der Natur oder Entspannung im 

Grünen. Der Naturpark Frankenhöhe bietet auch 

im August 2026 eine Vielfalt an Veranstaltungen 

an. Begleiten sie uns durch den Sommer bei unse-

ren Führungen durch die Natur.  
 

Von Zauneidechsen und Fledermäusen  

Datum: Samstag, 01.08.2026 

Ort: Dombühl 

Uhrzeit: 20:00 Uhr 

Treffpunkt: AN35, Landstraße Dombühl ς Schil-

lingsfürst, am Wasserspeicher  

Link Treffpunkt:  https://v.bayern.de/q8HH6 
 

Mit Yoga in der Natur zu sich selbst finden  

Datum: Sonntag, 02.08.2026 

Ort: Bad Windsheim 

Uhrzeit: 9:30 Uhr 

Treffpunkt: Sportplatz Ickelheim (Sontheimer 

Straße) 

Link Treffpunkt: https://v.bayern.de/SBZwC  
 

Anmeldung erforderlich: online unter www.natur-

park-frankenhoehe.de oder per E-Mail an 

info@naturpark-frankenhoehe.de. 

Weiterführende Informationen: www.yoga-bw.de 
 

Waldbaden ς der Wald als Kraftquelle für Kör-

per und Geist  

Datum: Samstag, 08.08.2026 

Ort: Aurach 

Uhrzeit: 14:00 Uhr 

Treffpunkt: Aurach-Weinberg, Feuchtwanger 

Straße, Ortsausgang Richtung Feuchtwangen 

Link Treffpunkt: https://v.bayern.de/qW7wJ 
 

Zwerge, Feen und Gnome ς schau mal, wo ich 

wohne!  

Datum: Sonntag, 09.08.2026 

Ort: Schillingsfürst  

Uhrzeit: 14:00 Uhr 

Treffpunkt: Sportplatz Breitenau 

Link Treffpunkt: https://v.bayern.de/jHB7c  
 

Fledermäuse ς Abends geht die Post ab  

Achtung neuer Termin:  12.09.2026 (statt 

21.08.2026) 

Ort: Markt Erlbach 

Achtung neue Uhrzeit: 18:30 Uhr (statt 20:00 Uhr) 

Treffpunkt: Wasserturm Markt Erlbach  

Link Treffpunkt: https://v.bayern.de/pHFfL  
 

Mühlen -Führung ς Die Geschichte der Wasser-

kraft in Schnelldorf  

Datum: Sonntag, 30.08.2026 

Ort: Schnelldorf  

Uhrzeit: 14:00 Uhr 

Treffpunkt: Wanderparkplatz Auhof 

Link Treffpunkt: https://v.bayern.de/tHM6K 

 

 

 

 

 

 

 

 

mailto:ansbach@nuernberg.ihk.de
mailto:akademie@kolpingbildung.de
https://v.bayern.de/q8HH6
https://v.bayern.de/SBZwC
http://www.yoga-bw.de/
https://v.bayern.de/qW7wJ
https://v.bayern.de/jHB7c
https://v.bayern.de/pHFfL
https://v.bayern.de/tHM6K
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Schützenverein Oberdachstetten e.V.   
 

Der Juli hatte es diesmal in sich. Am 

Samstag, 04.07.2026 war unsere Bo-

genabteilung Ausrichter des Gau-

schießens. Bei herrlichem Wetter kamen ca. 60 Bo-

genschützen aus dem gesamten Landkreis in un-

ser schönes Oberdachstetten. Diesmal waren auch 

viele Kinder unter den Teilnehmern, was beson-

ders erfreulich ist. Unsere Bürgermeisterin Eileen 

Gillwald eröffnete den Wettkampf, indem sie selbst 

die ersten Pfeile schoss. Für unseren Verein traten 

Hanna Käser, Eva Franz, Michael und Peter Schle-

gel, Sebastian Früh, Karlheinz Leidenberger und 

Mario Krüger an. Wir konnten dabe i etliche Geld-

preise einheimsen.     
 

Nur einen Tag später, am 05.07.2026 stand unser 

traditionelles Bürgerschießen auf dem Programm. 

Mit 109 Teilnehmern und vielen weiteren Gästen, 

die wir im Schützenheim begrüßen durften, sind 

wir sehr zufrieden. Schon am Vormittag war der 

starke Andrang spürbar. Neu dabei, Lichtgewehr-

schießen für die unter 12 -Jährigen. Und auch die 

Hüpfburg war sehr gut besucht. Neben dem Wett-

kampf gab es natürlich wieder das Weißwurst -

frühstück , Kaffee und Kuchen und am späten 

Nachmittag Gegrilltes für alle Gäste. Der kurze, 

aber kräftige Regenschauer am Nachmittag hat 

der guten Laune aber keinen Abbruch getan.    
  

Am Dienstag, 30.06.2026, und Dienstag, 07.07.2026 

fand zudem unser vereinsinternes Königschießen 

statt. An beiden Abenden gabs eine leckere Brot-

zeit. 
 

Spannend wurde es dann am Samstag, 11.07.2026 

bei der gemeinsamen Siegerehrung vom Bürger - 

und Königschießen. Das Festzelt war voll besetzt 

und die Blaskapelle unseres Patenvereins aus 

Flachslanden spielte fröhlich auf. Ungeduldig war-

teten schon alle auf die Verkündigung der Sieger. 

Beim Bürgerschießen wurde Claudia Hofmann 2. 

Ritter, Gerhard Alscher 1. Ritter und neue Bürger-

königin wurde Nina Dorris.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Foto: Mario Krüger 

 

Und ganz wichtig: Welcher Verein bekommt den 

Schinken für die Meistbeteiligung? Sieger wurde 

diesmal unser Männergesangverein, gefolgt von 

der FFW Oberdachstetten. Den 3. Platz teilen sich 

unser Fußballclub und der Obst - und Gartenbau-

verein Oberdachstetten. 

Danach wurden die Sieger beim Königschießen 

der Jugend bekanntgegeben. Neuer Jugendkönig 

ist Alexander  Moll, 1. Ritter Moritz Arold, 2. Ritter 

Sharon Schäf. 
 

Highlight des Abends war dann die Verkündigung 

der Sieger des Königschießens. Neuer Schützen-

könig wurde Hans Büchler, 1. Ritter Sebastian 

Büchler und 2. Ritter Horst Frühwirth.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Foto: Mario Krüger 
 

Anschließend wurde noch ausgiebig gefeiert. Ein 

Dank an alle Organisatoren und Helfer der Veran-

staltungen, auch besonders an unsere Feuerwehr, 

die am Nachmittag direkt von einem Löscheinsatz 

kam, noch in Montur, den Festumzug zur Königs-

abholung sicherte. Danke Jungs! 

Wir freuen uns schon aufs nächste Bürger- und Kö-

nigschießen.  
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STARKE ALLIANZ IM 

NÖRDLICHEN LANDKREIS 

ANSBACH:  

NorA startet mit neuem Sprecher in die Zukunft  
  

Seit über zwanzig Jahren arbeiten die fünf 

Kommunen im nördlichen Landkreis Ansbach, 

bekannt als NorA, erfolgreich interkommunal 

zusammen. Im Jahr 2018 schlossen sich die 

Marktgemeinden Lehrberg und Flachslanden 

sowie die Gemeinden Weihenzell, Oberdachstetten 

und Rügland im Rahmen der Integrierten 

Ländlichen Entwicklung (ILE) zu einer 

kommunalen Allianz zusammen. Auf Grundlage 

eines gemeinsamen Entwicklungskonzepts setzen 

die Kommunen seither kontinuierlich neue Impulse 

für die regionale Entwicklung und ges talten ihre 

Zusammenarbeit partnerschaftlich und 

zukunftsorientiert.  

Mindestens einmal im Monat treffen sich die 

Bürgermeisterinnen und Bürgermeister der fünf 

Kommunen in der jeweils vorsitzführenden 

Gemeinde zum Austausch über aktuelle Projekte 

und gemeinsame Vorhaben. Im Mai 2026 

übernimmt der neu gewählte Erste Bürgermei ster 

der Gemeinde Weihenzell, Volkan Mertkan, das 

Amt des Sprechers der Allianz von seinem 

Vorgänger Gerhard Kraft. Mertkan blickt mit 

großer Motivation auf die neuen Aufgaben und die 

bevorstehenden Herausforderungen.  

Seit Anfang Mai finden die monatlichen Sitzungen 

des Allianzrates im Rathaus der Gemeinde 

Weihenzell statt. Zudem übernimmt die Gemeinde 

Weihenzell im Jahr 2026 die Koordination des 

Regionalbudgets, um die erfolgreiche Umsetzung 

regionaler Projekte weiterh in aktiv zu unterstützen 

und voranzutreiben.  

Ein Höhepunkt im Jahr 2026 in der NorA -Region 

steht bereits fest: Der beliebte NorA -

Regionalmarkt findet am 20. September 2026 in 

Weihenzell statt und lädt Besucherinnen und 

Besucher aus der gesamten Region zum 

gemeinsamen Austausch und Erleben regionaler 

Vielfalt ein.  
 

Für weitere Informationen und Anfragen stehen die 

Gemeinde Weihenzell sowie Herr Merfort von der 

BBV LandSiedlung GmbH als zuständiger 

Umsetzungsbegleiter des ILEK gerne zur 

Verfügung.  
 

Sprecher der Kommunalen Allianz NorA  

Herr 1. Bürgermeister Gemeinde Weihenzell  

E-Mail: volkan.mertkan@vg-weihenzell.de  
 

Umsetzungsbegleiter der Kommunalen Allianz 

NorA  

Herr Dipl -Ing. (FH) Sebastian Merfort,  

E-Mail: sebastian.merfort@bbv-ls.de 

 
 

Der Allianzrat der NorA im Jahr 2026 mit seinem Sprecher, dem 1. 

Bürgermeister Volkan Mertkan. Von links nach rechts: 1. 

Bürgermeister Hans Henninger (Markt Flachslanden), 1. 

Bürgermeisterin Eileen Gillwald (Gemeinde Oberdachstetten), ILE-

Betreuer Klaus Ho chreiner (Amt für Ländliche Entwicklung 

Mittelfranken), 1. Bürgermeister Volkan Mertkan (Gemeinde 

Weihenzell), NorA -Umsetzungsbegleiter Herr Merfort (BBV 

LandSiedlung GmbH), 3. Bürgermeister Jochen Kern in Vertretung 

der 1. Bürgermeisterin Renate Hans (Mar kt Lehrberg) sowie 1. 

Bürgermeister Armin Pfister (Gemeinde Rügland).  
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Erweiterung der Buslinie 815 Richtung Rothenburg o.d.T.   

Wir freuen uns über ein weiteres Angebot des ÖPNVs. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


